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Vorstellung des Projektes  

„Kaufmann/-frau International Spanien“ 
 

Mit über einer halben Milliarde Muttersprachlern nimmt die spanische Sprache auf dem 

sich in den letzten Jahrzehnten stark internationalisiertem Arbeitsmarkt eine immer 

größer werdende Rolle ein.  

Das International Formation Center und die deutsche Außenhandelskammer in Madrid 

haben es sich dabei zur Aufgabe gemacht, einen Weg zu finden um Schülern, 

Auszubildenden und Studenten die Tür zur spanischen Geschäftswelt zu öffnen und sie 

auf die Beschäftigung in einem spanischsprachigen Land vorzubereiten. Mit dem/der 

„Kaufmann/-frau International Spanien“ wurde eine Form der Weiterbildung in der 

spanischen Hauptstadt, welche die spanische Kultur und die spanische Geschäftswelt 

vereint wie keine zweite Stadt in Spanien, entwickelt, die die nötigen sprachlichen und 

technischen Grundkenntnisse, Verhandlungsmethoden sowie lokal bedingten 

Hintergründe der spanischen Arbeitswelt, Politik und Kultur vermittelt, die es möglich 

machen Kunden, Geschäftspartner und Kollegen aus dem spanischen oder 

lateinamerikanischen Umfeld zu betreuen.  

Es lässt sich somit sagen, dass der/die „Kaufmann/-frau International Spanien“ keinen 

Sprachkurs im herkömmlichen Sinne darstellt. Er ist vielmehr ein Vorbereitungskurs auf 

reelle und alltägliche Situationen in der spanischen Geschäftswelt, der dank seiner 

Dozenten, die allesamt  spanische Muttersprachler sind, und unter denen sich auch 

Profis aus den Bereichen Wirtschaft und Recht befinden, es erlaubt, fachspezifisches 

Vokabular mit dem notwendigem Hintergrundwissen zu verknüpfen.  

Mit der zusätzlichen Integration von Kommunikations- und Soft-Skills-Trainern in das 

Lehrerteam wird die sprachliche und fachliche Kompetenz um eine zusätzliche 

Komponente erweitert und somit die „innere Voraussetzung“ für eine funktionierende 

Kommunikation gestärkt.  

Dem Schüler kann nach erfolgreicher Absolvierung des Kurses eine Verkürzung der 

branchenspezifischen Anpassungszeit versichert werden. Wir machen die Teilnehmer 

“fit” für die spanische Arbeitswelt: Wer bei uns den Kurs freitags beendet, soll am 

Montag darauf in einem spanischsprachigen Land mit einem Praktikum oder einer 

Arbeit beginnen können. 

Der Kurs umfasst auch ein umfangreiches und an die Kursinhalte angepasstes 

Rahmenprogramm, welches dazu dient schnell Kontakt zur Kultur, zum Land und zu den 

Menschen zu knüpfen.  

Über die letzten 10 Jahre hat sich der Weiterbildungskurs ,,Kaufmann/-frau International 

Spanien“ so zu einer einzigartigen Kombination aus Lernen, Erleben, und Spaß 

entwickelt und welcher mit seiner durchweg praxisbezogenen Lehrmethode nicht nur 

die akademische und schulische Weiterbildung fördert, sondern auch die Entwicklung 

der Persönlichkeit und somit eine Auslandserfahrung ist,  die in einer globalisierten 

Arbeitswelt sehr geschätzt wird. 



4 
 

Was benötigt ein Mensch, der sich an ein 

neues Umfeld anpassen muss? 
 

Erster Punkt: Sprachliche Kompetenzen  

Unsere Methodologie basiert darauf, den Schülern zu verdeutlichen, dass ihre 

Sprachkenntnisse ihr mitgebrachtes Handwerkzeug sind und dass sie im Augenblick 

über kein Weiteres verfügen. Wir setzen also alles daran, mit diesem Handwerkszeug 

durchdacht umzugehen und dieses gewinnbringend und überzeugend einzusetzen, 

indem kontinuierlich damit gearbeitet wird. In diesem  Kurs bzw. Arbeitsprozess, der 

vollständig auf Spanisch stattfindet, werden die Spanischkenntnisse enorm verbessert, 

ohne dass dies bewusst wahrgenommen wird. Da neben den fachlichen und kulturellen 

Schwerpunkten der sprachliche Aspekt natürlich nicht zu kurz kommen darf, sind auch 

Stunden Teil des Kurses, welche eine Verbesserung der grammatikalischen  

Faehigkeiten, eine Erweiterung des Wortschatzes sowie eine Angleichung der 

Niveauunterschiede zum Ziel haben.  
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Zweiter Punkt: Kulturelle Vorbereitung  

Der Schüler muss schon im Voraus auf sein neues Arbeits- und Lebensumfeld vorbereitet 

werden: 

 Wie bewege ich mich mit den öffentlichen Verkehrsmitteln? 

 Wie baut man einen persönlichen und einen geschäftlichen Kontakt auf? 

 Wie ist der Arbeitstag eingeteilt?  

 Wie kommuniziere ich mit Arbeitskollegen, Handelspartnern, etc.? 

 Wie laufen Verhandlungen ab? 

 Welche Techniken werden hierbei angewandt?  

 

Je besser ich vorbereitet bin und je mehr Details ich kenne, desto besser bin ich gegen 

Unsicherheiten, die einen Anpassungsprozess verlangsamen oder eventuell sogar 

gefährden könnten, gewappnet. 

 

Dritter Punkt: Fachliche Kompetenz 

Das Ziel unseres Kurses „Kaufmann International Spaniens“ ist es, einen kommerziellen 

Kontakt aufzubauen, der in der Folge als Ausgangspunkt dient, eine kommerzielle 

Transaktion mit einem spanischen Unternehmen möglich zu machen. Das heißt, es 

werden die  aus spanischer Sicht wichtigsten Kommunikations-, Verhandlungs-, 

Verkaufs- und Präsentationstechniken vermittelt. 

Zusätzlich bekommen die Schüler eine Einführung in das spanische Handelsrecht 

(speziell Kaufverträge, etc.) und Arbeitsrecht sowie Informationen über das Finanz- und 

Steuersystem in Spanien.  

Der Kurs kann jedoch problemlos auch auf einen speziellen Bereich zugeschnitten 

werden. 

Die Vermittlung dieser Techniken erfolgt ausschließlich auf Spanisch. Unsere Lehrer sind 

spanische Muttersprachler und sprechen kein Deutsch. 

    
KOMPETENZEN 

SPRACHLICHE FACHLICHE KULTURELLE 
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Inhalt des Kurses 

 

Modul 1: Kaufmännisches Spanisch 

Grundlage jeder länderübergreifenden Kommunikation ist die Sprache, sowohl im 

Geschäftsumfeld als auch im alltäglichen Leben. In diesem Sinne legt der Bereich 

„Kaufmännisches Spanisch“ des Programms „Kaufmann/-frau International“ 

besonderen Wert auf die Erweiterung des Wortschatzes und die Festigung der 

grammatikalischen Fähigkeiten. Darüber hinaus erkennen wir Niveauunterschiede und 

beheben diese bestmöglich. Sollte bei einigen Schülern ein Nachholbedarf erforderlich 

sein, kann dies durch einen zusätzlichen Nachmittagskurs ausgeglichen werden. Dieser 

Nachhilfeunterricht hat keine Mehrkosten zur Folge. 

 

KURSINHALTE 

 

Unternehmen 

 Organigramm eines 

Unternehmens 

 Personalabteilung 

 Belegschaft 

 Andere Abteilungen 

 Planung und Durchführung einer 

Besprechung 

 Vorstellungsgespräch 

 Gründung einer Firma 

 

Krankenversicherung 

 Arztbesuch 

 

Finanzen 

 Banken 

 Geld (Zahlungsmittel) 

 Konten 

 Kredit  

 Verträge 

 Familienausgaben 

/Haushaltsbudget 

 

Werbung 

 Marketing 

 Werbeaktionen 

 

Diskussionsrunden 

 Vorurteile Spanien 
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Modul 2: Kulturelle Aspekte - Land, Leute und Kultur  

Die 3 Kernpfeiler unserer Veranstaltung sind die Erlangung fachlicher, sprachlicher und 

kultureller Kompetenzen. Aus Sicht der kulturellen Kompetenzen umfasst dies natürlich 

das Land „Spanien“ und dessen „Einwohner“. Diese Lehrstunden sollen dazu beitragen, 

nicht lediglich die Sprache zu verstehen, sondern auch die Menschen, die diese 

sprechen. Um sich erfolgreich auf einen neuen Arbeits- und Lebensbereich 

vorzubereiten ist es unumgänglich, mit dem soziokulturellen Umfeld vertraut zu sein.  

 

KURSINHALTE 

 

Die Spanier 

 Charakter, Angewohnheiten, 

Sitten 

 Familie 

 Arbeit 

 Freizeit 

 Essen & Trinken 

 Kommunikation  

 Zwischenmenschliche 

Beziehungen 

Spanische Kultur 

 Literatur 

 Musik 

 Flamenco 

 Kunst 

 Stierkampf 

 Nationale und regionale Feste 

 Sport 

 Arbeit 
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Modul 3: Wirtschaftspolitisches System & Geschichte Spaniens 

Dieses Modul soll den Schülern sowohl einen Einblick in das wirtschaftspolitische System 

in Spanien, als auch über die spanische Geschichte geben und sie darüber hinaus über 

die aktuelle Situation/ Ereignisse in Spanien informieren. 

  KURSINHALTE 

 

Einführung in die spanische Geschichte  

 Konstitution 

 Königshaus 

 Parlament und Senat 

 Regierung 

 Justiz 

 Politik 

 Autonomiegesetze 

 

Wirtschaftliches System 

 Produktivität und Kompetitivität 

 Arbeitspolitik,  

 Ausbildung, Weiterbildung 

 Wirtschaft und Märkte 

 Öffentlicher Dienst 

 Export 

 Dienstleistungen 

 Industriebereiche 

 

Finanzsystem 

 Spanische Staatsbank 

 Finanzministerium 

 

Kurze Einführung in das spanische 

Steuersystem 

 Einkommensteuer 

 Mehrwertsteuer 

 Gewerbesteuer 

 

Handelsrecht  

 Vertragsstrukturen (Kaufvertrag; 

Mietvertrag, Leasing-Renting) 

 

Modul 4: Das spanische Arbeitsrecht 

Das Modul „Das spanische Arbeitsrecht“ widmet sich der Vermittlung von Informationen 

über Lohnstrukturen und den Aufbau einer Lohnabrechnung in Spanien. Außerdem 

lernen die Schüler die verschiedenen Arbeitsvertragsregelungen von Spanien kennen. 

Auch die aktuelle Arbeitsmarktsituation in Spanien wird hierbei betrachtet.  

KURSINHALTE 

 

 Lohnabrechnung 

 Arbeitsverträge 

 Arbeitsmarkt in Spanien
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Modul 5: Kommunikationstechniken - Effiziente Kommunikations-, 

Präsentations-, Verkaufs- und Verhandlungstechniken  

 

Eine der wichtigsten Ressourcen eines 

Unternehmens ist die Überzeugungskraft 

und das Durchsetzungsvermögen seiner 

Mitarbeiter. Um bei Verkaufsverhandlungen 

erfolgreich zu sein, müssen die Mitarbeiter in 

der Lage sein, das Unternehmen, dessen 

Ziele und Produkte zu präsentieren und in 

eine fruchtbare Kommunikation mit dem 

Kunden zu treten. In diesem Modul geht es 

darum, diese Stärken, speziell vor dem 

Hintergrund der Anforderungen eines 

spanisch- sprachigen Geschäftsumfeldes, 

zu erlernen.  

KURSINHALTE 

 

Kommunikation 

 Techniken (mündlich und 

schriftlich) 

 Barrieren 

 Verbale und non-verbale 

Kommunikation  

 Form und Effizienz 

 Briefverkehr, Telefongespräche 

 Innerbetriebliche Kommunikation 

 

Verkaufs- und Verhandlungstechniken 

 Prozesse, Vorbereitung und 

Abschluss  

 Ablauf und Kern einer 

Verhandlung 

 Konfliktlösungen 

 

Kunden 

 Profil 

 Kundenbedürfnisse erkennen 

 

Präsentationserstellung 

 Formen und Design 

 Einleitung, Ablauf und 

Beendigung  

 Ziel, Schwierigkeiten und 

Fehlerquellen 

 Mentale Vorbereitung 

 



10 
 

Modul 6: Soft-Skills - Emotionale Intelligenz, Konfliktlösung, Teamwork 
 

Lange Zeit galt der Intelligenz-Quotient (IQ) als ein Maßstab für Erfolg. Nach neuesten 

Erkenntnissen ist aber die emotionale Intelligenz, der EQ, eines Menschen viel 

ausschlaggebender für seinen persönlichen und beruflichen Erfolg als der IQ. Mit 

emotionaler Intelligenz werden eine ganze Reihe von Fähigkeiten und Kompetenzen 

beschrieben, wie z.B. Mitgefühl (Empathie), Kommunikationsfähigkeit, Menschlichkeit, 

Takt und Höflichkeit. Johann Wolfgang von Goethe sprach von “Herzensbildung”.   

Das besondere an der emotionalen 

Intelligenz ist, dass es dabei sowohl 

um den Umgang mit sich selbst, als 

auch um den Umgang mit anderen 

Menschen geht. 

Emotionale Intelligenz beschreibt also 

das Selbstmanagement und die 

Selbsterfahrung auf der einen Seite 

und Kompetenzen und Fähigkeiten 

im Umgang mit anderen Menschen 

auf der anderen Seite. 

Dieses Modul soll den Schülern einen ersten Einblick in dieses Themengebiet verschaffen. 

 

KURSINHALTE 

 

 Was ist emotionale Intelligenz? 

 Warum ist die emotionale 

Intelligenz ein wichtiger Baustein 

unserer Leistungsbereitschaft im 

Beruf? 

 Was ist positives Denken? 

 Kenne ich mein wirkliches 

Potenzial? 

 Konfliktlösung 

 Kann ich meine Effizienz durch 

positives Denken verbessern? 

 

 Teamwork 
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Ablauf und Organisation des Kurses 
 

Der Kurs folgt einem strukturiertem Zeitplan. Der Unterricht findet jeden Tag von 9:00 

bis 14:00 Uhr statt. Um die regelmäßige Teilnahme der Schüler zu gewährleisten, wird 

eine Teilnehmerliste geführt auf welcher täglich zu unterschreiben ist. In den ersten 

Tagen des Kurses sind jeweils zwei vierstündige Stadtrundgänge mit einer 

Touristenführerin geplant. Damit wollen wir den Schülern einen guten Start in Madrid 

ermöglichen. Dazu kommen noch weitere Besichtigungen unterschiedlicher Art, die 

auf die speziellen Bedürfnisse der Teilnehmer abgestimmt werden. 

Sollte eine der von uns organisierten Besichtigungen morgens stattfinden, werden die 

versäumten Stunden am Nachmittag nachgeholt. 

 

 

Weitere Besichtigungen & Aktivitäten:  

 Firmenbesichtigung/ Kongressbesuch 

 Besuch der Handelskammer in Madrid  

 Kulturelle, historische Besichtigung: Toledo 

 Tandem mit spanischen Studenten   
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Während des Aufenthalts in Madrid informieren wir natürlich auch über diverse 

Freizeitaktivitäten und Events. Für alle Schüler besteht auch jederzeit die Möglichkeit 

an unseren optionalen Aktivitäten teilzunehmen, wie: Spanischer Kochkurs, Flamenco 

Tanzkurs, Tapas-Tour oder eine Fahrt mit einem gemieteten Bus zum Warner 

Freizeitparkes, Snow Zone, Europas größter Ski-Halle oder zu einer anderen Attraktion 

in naher Umgebung von Madrid.  

Am Ende des Kurses finden eine schriftliche und eine mündliche Prüfungen statt. 

Beim 4-Wochen-Kurs sind es zwei mündliche Prüfungen. Die schriftliche Prüfung 

besteht aus 50 Multiple Choice Fragen über den im Unterricht vermittelten Lehrstoff. 

(Nicht über das ganze Material, was den Schülern überreicht wird. Dies ist sehr viel 

umfangreicher und mehr als Nachschlagewerk gedacht). Von diesen 50 Fragen 

müssen 25 richtig beantwortet werden, um zur mündlichen Prüfung zugelassen zu 

werden. Bei der mündlichen Prüfung handelt es sich um eine Produkt-Präsentation. 

Die Schüler erhalten dabei im Vorfeld die Wahl sich für eines aus 3 

Produktvorschlägen zu entscheiden. Die zweite mündliche Prüfung im 4-Wochen-Kurs 

erfolgt als Gruppenprüfung und stellt eine Verkaufsverhandlung dar über das in der 

Einzelprüfung gewählte und zu verkaufende Produkt.  

 

Das Aushändigen eines Zertifikates setzt eine Abschlussgesamtnote von 4 oder besser 

voraus. Diese Note setzt sich aus den Prüfungsergebnissen und einer Mitarbeitsnote 

zusammen. Nach erfolgreicher Kursteilnahme wird dem Schüler ein offizielles 

Weiterbildungs-Zertifikat von der Deutschen Außenhandelskammer in Spanien 

übergeben. Bei Nicht-Bestehen wird den Teilnehmern eine Teilnahmebescheinigung 

ausgestellt.  

 

Unterkunft in Madrid 

Es werden Zimmer (Einzel- und Doppelzimmer) bei spanischen Familien oder in 

Apartments vermittelt. Die Möglichkeit, Halbpension oder Vollpension zu buchen, 

besteht. Die Familien, WGs oder Apartments befinden sich in der Regel in der Nähe 

unserer Schule. 
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Unser vier, drei und zwei-wöchiges  

Kursangebot 
 

    

Kontakt 

 

Spanien: 

AHK Spanien 

Marcelo Scocco  

Tel.: +34 91 3530917 

marcelo.scocco@ahk.de 

Deutschland: 

IHK Karlsruhe 

Stephan Ruf 

Tel.: +49 721147220 

stephan.ruf@karlsruhe.ihk.de 

International Formation Center: 

IFC Madrid 

Alexander Bell 

Tel.: +34 91 5646282 

alex.bell@ifcenter.de 

  4-Wochen-

Kurs 

 3-Wochen-

Kurs 

 2-Wochen-

Kurs 
 

 

Kursgebühr

: 

1140,00 € 950,00 € 790,00 €  

• Inkl. Ausflüge       

Unterrichts- 

einheiten: 

 

100 
 

75 
 

54 
• Inkl. Kursmaterial 

Unterkunft: 350 bis 750 € 

 

29 Tage,  

28 Nächte  

285 bis 535 € 

 

22 Tage,  

21 Nächte   

220 bis 390 € 

 

15 Tage,  

14 Nächte 

• Apartment oder in einer Familie  

 (2 - 4 Personen) 

 

• Doppelzimmer (2 Personen) 

 

Weitere  

Kosten: 

• Flugkosten                 • Taschengeld 

• Ggf. Praktikumsvermittlung 

• Frühstück, Halbpension oder  

Küchennutzung 

 

Erasmus+ 

Förderung 

 

ca. 1000 € 

 

ca. 850 € 

 

ca. 650 € 
 Zusätzliche Zuschüsse bei 

besonderen Bedarf 
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Über uns: „Deutsche Handelskammer für Spanien“ 
 

Weltweites Netzwerk 

Die Deutsche Handelskammer für Spanien gehört zum weltweiten Netzwerk der 130 

deutschen Auslandshandelskammern, Delegationen und Repräsentanzen der 

deutschen Wirtschaft in 90 Ländern mit 44.000 Mitgliedern und 1.700 Mitarbeitern. 

Dachorganisation ist der Deutsche Industrie- und Handelskammertag (DIHK) in Berlin, 

gleichzeitig Spitzenverband der Industrie- und Handelskammern (IHKs) in 

Deutschland. 

 

 

 

Seit 1917 vertritt die AHK Spanien die Interessen der deutschen Unternehmen in 

Spanien und ist wichtigster Ansprechpartner für alle Fragen, die die deutsch-

spanischen Wirtschaftsbeziehungen betreffen. 

 

Aufgaben 

Die AHK Spanien vereint drei Funktionen: 

 Mitgliederorganisation 

 Dienstleister 

 Offizielle Vertretung der deutschen Wirtschaft 

 

Zusätzlich zu den Geschäftsstellen in Madrid und Barcelona ist die AHK Spanien in 

Aragonien, im Baskenland und in Valencia durch Delegierte vertreten. 

Mitgliederorganisation 

Mit rund 1.100 Mitgliedsunternehmen und Präsenz in Spanien seit 1917 verfügt die 

AHK Spanien über ein gut funktionierendes Netzwerk. Als Mitgliederorganisation 

vertritt die AHK Spanien die Interessen ihrer Mitgliedsunternehmen bei staatlichen 
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Stellen. 

Mit ihren Veranstaltungsreihen, Konferenzen, Empfängen und Foren bietet die AHK 

Spanien ihren Mitgliedern außerdem vielfältige Plattformen zum Erfahrungsaustausch 

und Networking. Die AHK Spanien organisiert Veranstaltungszyklen zu den Themen 

Recht, Controlling, Kommunikation, Social Corporate Responsibility und 

Personalwesen. Neben den Veranstaltungsorten Barcelona und Madrid lädt die AHK 

Spanien regelmäβig zu Wirtschaftsrunden in Bilbao, Valencia und Zaragoza. 

 

Dienstleister 

Als modernes Beratungsunternehmen unterstützt die AHK Spanien die 

Marktinteressen deutscher und spanischer Unternehmen mit marktnahen, 

kundenorientierten Dienstleistungen. Das Leistungsspektrum der AHK Spanien reicht 

von der Beratung beim Markteintritt über die Vermittlung von Kooperationspartnern 

bis hin zur Organisation von Geschäftspräsenz vor Ort. 

 Markt- und Absatzberatung 

 Recht & Steuern 

 Personalservices & Ausbildung 

 Publikationen 

 

Offizielle Vertretung der deutschen Wirtschaft 

Die Außenhandelskammern sind der wichtigste Partner im Ausland für die 

Außenwirtschaftsförderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Sie vertreten – zusammen mit den deutschen Auslandsvertretungen (Botschaften 

und Konsulate) – offiziell die Interessen der deutschen Wirtschaft gegenüber der 

Politik und Verwaltung im jeweiligen Gastland. 

 

Die deutschen Auslandshandelskammern führen jährlich zahlreiche 

Markterkundungsreisen und Geschäftsreisen im Auftrag des Bundes und der 

Bundesländer für deutsche Unternehmen durch. Beide Angebote haben einen ganz 

bestimmten, qualitätsgesicherten Leistungsumfang. Hauptauftraggeber sind das 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, das Bundesministerium für Ernährung 

und Landwirtschaft und die Wirtschaftsministerien der Bundesländer.  

 

Darüber hinaus fördert die AHK Spanien das deutsche duale Ausbildungssystem in 

Spanien, indem sie die deutschen Auslandsberufsschulen in Barcelona und Madrid 

(FEDA) unterstützt, Veranstaltungen zu dem Thema organisiert, öffentlichen 

Entscheidungsträgern in Spanien die Vorteile des Systems nahebringt und 

Unternehmen in Spanien bei der Implementierung des Systems berät. 

 

AHK Spanien                                                                      

Marcelo Scocco    

+ 34 91 353 0917   

marcelo.scocco@ahk.es   

http://www.ahk.es/dienstleistungen/markteinstieg-spanien/
http://www.ahk.es/dienstleistungen/recht-steuern/rechtsauskuenfte/
http://www.ahk.es/beruf-und-weiterbildung/personalservice/personalservice-der-ahk-spanien/
http://www.ahk.es/medien/publikationen/zeitschrift-economia-hispano-alemana/
mailto:marcelo.scocco@ahk.es


 

16 
 

Über uns: International Formation Center 
 

International Formation Center (IFC) 

ist eine private Institution für berufliche Weiterbildung 

Seine Gründer, Alexander Bell und Javier Gómez Moreno können mit mehr als 20 

Jahren Berufserfahrung im Sektor Weiterbildung aufwarten. 

Durch stetiges Verfolgen ihrer Vision und 

Mission ist es ihnen gelungen, das 

International Formation Center erfolgreich im 

Sektor der beruflichen Weiterbildung zu 

etablieren. Dies ist auf eine gute und 

nachhaltige Kurskonzeption zurückzuführen, 

die durch ihre Praxisnähe eine erfolgreiche 

Weiterbildung ermöglicht. 

Ihr Kundenkreis reicht in Spanien von 

Privatpersonen über mittelständige Betriebe, 

öffentliche Dienste (wie Stadt Madrid, 

Autonome Gemeinschaft Madrid und Ministerien) bis zu den größten Unternehmen 

Spaniens. 

Durch Mobilitätsprogramme, die in 

Zusammenarbeit mit der AHK Spanien, IHKs in 

Deutschland, spanischer und deutscher 

Universitäten und Berufsschulen entworfen und 

durchgeführt werden, hat sich das IFC 

mittlerweile mit seiner Arbeitsweise und seinen 

Resultaten auch in Deutschland einen Namen 

gemacht. 

Unser Erfolgsrezept gibt uns recht: gut 

durchorganisierte Kursstrukturen, praxisnaher 

Lehrstoff, motiviertes Lehrerkollegium, eine 

strenge Qualitätskontrolle und individuelle und 

persönliche Kundenbetreuung. 

Unsere Sprachlehrer sind ausnahmslos Muttersprachler und können hervorragende 

fachliche und dozentische Fähigkeiten nachweisen. Ebenso besteht unser Team aus 

Coaches (Team und Individuell), Soft-Skills-Dozenten, Integrationstrainern und 

natürlich fachspezifischen Lehrern. Alle Lehrer sind nach einem strengen 

Auswahlprozess in unser Team aufgenommen worden. 

 

 

 
International Formation Center 

Alexander Bell (Geschäftsführer) 
+ 34 68 4414 - 292  

 

alex.bell@ifcenter.es 

mailto:alex.bell@ifcenter.es
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„Unsere Schule“ 

 

 

 Fläche: 400 m² 

 6 Aulas 

 Kapazität für bis zu 120 

Personen                           
 

 Im Herzen des schönen  

Stadtviertels Salamanca 

 
 

ADRESSE 

 

Principe de Vergara 57-59 

Bajo D 

 

28006 Madrid 
 

Zu Fuß erreichbar von den 

Metrohaltestellen:  
 

Núñez de Balboa, Diego de 

León, Lista & Avenida de 

América 
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Madrid 
 

 3,2 Millionen Einwohner (ca. 6 Millionen mit 

Vororten) 

 605 km² (Berlin: 891 km²) 

 Kulturelles und wirtschaftliches Zentrum 

Spaniens 

 Rund die Hälfte aller Unternehmen in Spanien 

hat hier ihren Hauptsitz 

 17 Universitäten 

 15.000 Bars y Restaurants 

 Mehr als 40 Museen 

 Mehr als 40 Parkanlagen, eine der grünsten 

Städte Europas 

 Ø 7,6 Sonnenstunden pro Tag 

Für viele Menschen ist Madrid ihre Wahlstadt um 

Spanisch zu lernen wegen des einzigartigen 

Lebensstils, des angenehmen Klimas und der 

Vielfalt an kulturellen Bildungsmöglichkeiten, 

Aktivitäten und Sehenswürdigkeiten sowie vor 

dem Hintergrund, dass Madrid unter den großen 

Metropolen Spaniens, die Einzige ist, in der das 

Castellano bzw. Spanisch in seiner natürlichsten 

Form zu finden ist.  Madrid bietet eine Vielzahl von 

Museen: Die drei Bekanntesten mit 

internationalem Ruf das Prado, das Reina Sofia, 

und das Thyssen sind obligatorisch für jeden 

Besucher. 

Das fantastische Wetter in Madrid lädt zudem immer wieder zu einer Tapas-Tour ein, vor allem in 

den Ausgeh-Vierteln Malasaña, Chueca und La Latina mit ihren typisch spanischen Straßen und 

Gassen. In La Latina findet man jeden Sonn- und Feiertag auch den berühmten Straßenmarkt 

„El Rastro“. 

Geografisch gesehen ist Madrid genau im Zentrum Spaniens und dank der ausgezeichneten 

Infrastruktur ist es der perfekte Ausgangspunkt um Reisen innerhalb Spaniens zu planen. Mit dem 

Schnellzug AVE ist man in weniger als 3 Stunden in allen anderen großen Städten Spaniens 

(Barcelona, Sevilla, Malaga) und bis nach Valencia sind es sogar weniger als 2 Stunden, 

weshalb der Strand in Valencia oft auch als der 

Playa de Madrid bezeichnet wird.  

 
Madrid ist eine sehr ansteckende Stadt. Die 

offene, tolerante und gastfreundliche Art der 

Menschen sorgt dafür, dass jeder, der in Madrid 

lebt, sich auch wie ein echter „Madrileño“ fühlt 

und wen es einmal nach Madrid verschlagen 

hat, den lässt diese Stadt nicht mehr los. 
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ORIENTATIVER STUNDENPLAN (4-Wochen-Kurs) 

SEMANA (Woche)  1       

(28 Stunden) 
 
 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
 

9:00 – 9:45 

 
9:00 Uhr 

Begrüßung in der Deutschen 
Handelskammer in Madrid 

 
 

Kommunikationstechniken Kommunikationstechniken kaufmännisches Spanisch Kommunikationstechniken 

9:45 – 10:30 Kommunikationstechniken Kommunikationstechniken kaufmännisches Spanisch Kommunikationstechniken 

PAUSE 10 min. 10 min. 10 min. 10 min. 10 min. 

10:40 – 11:25 
 

Kulturelle Aspekte 
 

Kommunikationstechniken Kommunikationstechniken kaufmännisches Spanisch 
 

Kommunikationstechniken 
 

11:25 -  12:10 
 

Kulturelle Aspekte 
 

kaufmännisches Spanisch kaufmännisches Spanisch 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

Kulturelle Aspekte 

PAUSE 20 min. 20 min. 20 min. 20 min. 20 min. 

12:30 – 13:15 
 

Kommunikationstechniken 
 

kaufmännisches Spanisch kaufmännisches Spanisch 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

Kulturelle Aspekte 

13:15 – 14:00 
 

Kommunikationstechniken 
 

kaufmännisches Spanisch kaufmännisches Spanisch 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

Kulturelle Aspekte 

15:00 – 19:00  Stadtrundgang bis 20 Uhr  Exkursion  
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SEMANA (Woche)  2       

(30 Stunden) 
 
 

 
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

9:00 – 9:45 Kulturelle Aspekte kaufmännisches Spanisch 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens 

 
Arbeitsrecht 

 
Kommunikationstechniken 

9:45 – 10:30 Kulturelle Aspekte kaufmännisches Spanisch 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens 

 
Arbeitsrecht 

 
Kommunikationstechniken 

PAUSE 10 min. 10 min. 10 min. 10 min. 10 min. 

10:40 – 11:25 Kulturelle Aspekte kaufmännisches Spanisch 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens 

 
Arbeitsrecht 

 
Kommunikationstechniken 

11:25 -  12:10 
 

Kommunikationstechniken 

 
Kommunikationstechniken 

 
Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

kaufmännisches Spanisch 

PAUSE 20 min. 20 min. 20 min. 20 min. 20 min. 

12:30 – 13:15 
 
Kommunikationstechniken 

 
Kommunikationstechniken 

 
Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

kaufmännisches Spanisch 

13:15 – 14:00 
 

Kommunikationstechniken 

 
Kommunikationstechniken 

 
Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

kaufmännisches Spanisch 

15:00  Stadtrundgang bis 20 Uhr    
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SEMANA (Woche) 3       

(24 Stunden) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag Freitag  

9:00 – 9:45 kaufmännisches Spanisch 
 

Kommunikationstechniken 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens  

 
Arbeitsrecht 

Ausflug nach Toledo 
9 bis 18 Uhr 

9:45 – 10:30 kaufmännisches Spanisch 
 

Kommunikationstechniken 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens  

 
Arbeitsrecht 

PAUSE 10 min. 10 min. 10 min. 10 min. 

10:40 – 11:25 kaufmännisches Spanisch 
 

Kommunikationstechniken 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens  

 
Arbeitsrecht 

11:25 -  12:10 
 

Kommunikationstechniken 

 

wirtschaftspolitisches System 
& 

Geschichte Spaniens 

 
Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

PAUSE 20 min. 20 min. 20 min. 20 min. 

12:30 – 13:15 

 
Kommunikationstechniken 

 

wirtschaftspolitisches System 
& 

Geschichte Spaniens 

 
Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

13:15 – 14:00 

 
Kommunikationstechniken 

 

wirtschaftspolitisches System 
& 

Geschichte Spaniens 

 
Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 
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SEMANA (Woche) 4       

(18 Stunden) 

 

 

 
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

9:00 – 9:45 
 

Arbeitsrecht 
 

Kommunikationstechniken 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens  

 
schriftliche Prüfung 

+ 
mündliche Prüfung 

(Gruppe) 

 
 
 

mündliche Prüfung 
(Einzel) 

 
 
 
 

9:45 – 10:30 
 

Arbeitsrecht 
 

Kommunikationstechniken 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens  

PAUSE 10 min. 10 min. 10 min. 

10:40 – 11:25 
 

Arbeitsrecht 
 

Kommunikationstechniken 
wirtschaftspolitisches System 

& 
Geschichte Spaniens  

11:25 -  12:10 
 

Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

 
Kommunikationstechniken 

Abschiedsessen 

PAUSE 20 min. 20 min. 20 min. 

12:30 – 13:15 
 

Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

 
Kommunikationstechniken 

13:15 – 14:00 

 
Kommunikationstechniken 

Soft Skills 
Emotionale Intelligenz 

Teamwork 
Konfliktlösung 

 
Kommunikationstechniken 


